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Ueneſte Ereigniſſe
Her Kaiſer hat dem Reichskanzler Grafen Bülow die Erhebung in
den Fürſtenſtand angetragen aber auf Bitten des Kanzlers davon
Abſtand genommen

Der Bundesrath wird vorausſichtlich am Donnerstag dem Zolltarif
die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung geben Dem Kaiſer wird ein
umfangreicher Jmmediatbericht über den Zolltarif vorgelegt werden

Gerüchte von einem neuen Attentat auf den König der Belgier kurfieren

in Brüſſel werden aber von den Behörden dementiert

Der engliſche Kreuzer Charybdis und der deutſche Kreuzer Vineta
haben die Forts von Puerto Cabello durch Bombardement zerſtört

Das Verfahren gegen den Vorwärts wegen Beleidigung Friedrich
A Krupps wird auf Wunſch der Familie Krupp eingeſtellt

Ernüchterung
Halle 16 December

Aus Berlin 15 December wird uns geſchrieben Daß die Annahme
der Zollvorlage in der Oeffentlichkeit mit beſonderer Freude begrüßt
worden iſt mit der Jubelſtimmung der ſich die Zollmehrheit am Sonntag
Morgen hingab das läßt ſich kaum behaupten Die Annahme wichtiger

Handelsverträge z B desjenigen mit Rußland fand in der Aera
Caprivi die man jetzt gerne als eine glücklich überwundene bezeichnet
eine ganz andere bei weitem lebhaftere und beifälligere Aufnahme Der
Unterſchied iſt nicht etwa darin begründet daß damals nicht zu den
Mitteln gegriffen worden war durch Zurechtbiegen der Geſchäftsordnung

unter allen Umſtänden die Minderheit zum Schweigen zu bringen Es iſt
nicht die politiſche Verſtimmung die Urſache der lauen Aufnahme ſondern
die Empfindung daß mit dieſem nicht hinreichend geprüften Geſetzwerk

ein Sprung ins Dunkle gethan iſt Bei den Handelsverträgen war
eine klare Situation geſchaffen hier ſind die Folgen nicht abzuſehen und
abzuſchätzen Wie die minder populäre Errungenſchaft des Zolltarifs die
Erhöhung von Nahrungsmitteln wirken wird davon kann man ſich
allenfalls ein Bild machen aber man kann dieſem Tableau einſtweilen
nicht ein zweites befriedigenderes an die Seite ſtellen daß Induſtrie und
Handel bei dieſem Tarif ebenſo ihre Rechnung finden werden wie die
Landwirthſchaft Der Verbraucher vollends von dem in dieſen heißen
ntereſſenkämpfen auffällig ſelten die Rede geweſen iſt hat am mindeſten

Anlaß ſich beſeligt zu fühlen
Es iſt charakteriſtiſch daß bereits jetzt unmittelbar nach dem Siege

in einem Organ der triumphierenden Mehrheit in der konfſervativen
Kreuzzeitung Ernüchterung zum Ausdruck kommt Die Kreuz

zeitung führt heute Abend aus wenn auch jeder über die Thatſache der

Beendigung des Streites an ſich Befriedigung empfinden werde ſo ver
mögen wenigſtens wir einer gleichen Befriedigung über das für den Schutz
der Landwirthſchaft erzielte Ergebniß der Zollberathungen nicht Raum
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die Land wirthſchaft immer noch am beſten abgeſchnitten hat beim neuen
Zolltarif ſo läßt ſich ermeſſen ob die anderen nicht ſo Begünſtigten etwa
mehr Veranlaſſung zur Zufriedenheit haben Die Regierung ſchreibt
die Nationalzeitung hat eine kaum zu überſchätzende Verantwortlichkeit
übernommen wir warten ab wie ſie ihr gerecht werden wird Die
Voſſiſche Zeitung iſt der Meinung daß die Beruhigung der gewerb

lichen Kreiſe ausbleiben werde Auf den Jubel dieſer Decemberwoche
könne eine bedenkliche Ernüchterung folgen Dieſe Ernüchterung macht
wie man gewahrt ſchon jetzt ſich bemerklich Blinder Eifer ſchadet nur
Und jetzt ſieht ſelbſt die Kreuzzeitung ein daß dies haſtige zum Abſchluß

Bringen nicht der Bedeutung eines die Grundlagen der wirthſchaft
lichen Exiſtenz unſeres Volkes und ſeiner ſittlichen Kräfte maßgebend be
rührenden ja bedingenden Geſetzentwurfs entſpricht Zu dieſer Erkennt
niß hätten die Zollkompromißler ein paar Tage früher kommen ſollen

Unter der Spitzmarke Die Beendigung des Zollkampfes
ſchreibt die D Der Abſchluß des gewaltigen Kampfes um die Zoll
vorlage war gleichzeitig auch ſein Höhepunkt Nicht mit einer bloßen
Rückzugskanonade hat die Obſtruktion dieſen entſcheidenden Kampf geführt

ſondern mit Anſpannung aller Kräfte mit Aufbietung des letzten Hauches
mit der äußerſten Energie und Aufopferungsfähigkeit Wer nur Berlin
und die Lage des Reichstagsgebäudes kennt wird ſich ein Bild von dieſer
Nachtſitzung machen können das ſich dauernd ſeiner Phantaſie einprägen

muß Jn tiefes nächtliches Schweigen gehüll der nur von wenigen
Flammen beleuchtete Königsplatz vor dem Reichstagsgebäude aufragend
die eherne Koloſſalgeſtalt des erſten Kanzlers gleich einer zum Sinnbild
gewordenen ernſten Mahnung zur Einigkeit zur treuen gemeinſamen
Arbeit für das Vaterland Und hinter den erleuchteten Fenſtern des
Wallotſchen Monumentalbaues der heftige Redekampf die erhitzten Ge
ſichter der in zwei feindliche Heerlager gefpaltenen Reichsboten das un
aufhörliche Aufeinanderplatzen der Geiſter die Ordnungsrufe des Vor
ſitzenden ſchier ohne Ende Stunde um Stunde bis im Oſten ein
ſchwacher Schein am Horizont das Heraufdämmern des Morgens
ankündigt So hat denn auch der Deutſche Reichstag gleich dem eng
liſchen Parlament der franzöſiſchen Deputirtenkammer dem öſterreichiſchen
Reichsrath ſeine Obſtruktionskriſis gehabt die eine Zeit lang zur Brach
legung aller parlamentariſchen Geſchäfte zu führen drohte dis endlich unter

Anwendung außergewöhnlicher äußerſt bedenklicher und gefährlicher Heil
mittel die innere Lähmung überwunden wurde Die Mitglieder der
Oppoſition werden mit bitteren Gefühlen an ihren heimiſchen Heerd zurück
gekehrt ſein aber auch die Angehörigen der Mehrheitsparteien werden keine
ungetrübte Freude an ihrem Siege haben Ein Stachel im Herzen ein
Sprung im ganzen Jnnenleben bleibt immer zurück wenn Söhne deſſelben
Volkes einander mit ſo gewaltſamen Mitteln ſo bis zum Aeußerſten ge
ſchärften Waffen bekämpft haben Eine gewiſſe Beruhigung und Be
friedigung gewährt es daß wenigſtens dieſer Waffengang mit ſeinem
tobenden Lärm ſeiner bis zur Siedehitze geſteigerten Wuth und Erbitterung

zum Abſchluß gelangt iſt wenn auch die alten Gegenſätze bleiben und im

nächſtjährigen Wahlkampfe bei der Berathung der neuen Handelsverträge
aufs neue aus der kaum erkalteten Aſche der beendeten geſetzgeberiſchen Arbeit

emporflackern werden Die zu erwartenden Handelsverträge werden nur
in Bauſch und Bogen angenommen oder verworfen werden können Aber
um dieſes Ja und Nein werden wieder zornige Redekämpfe entbrennen
gewaltige Abſtimmungsſchlachten geſchlagen werden Hoffentlich glückt es
der Reichsregierung in den Unterhandlungen mit dem Auslande ebenſo
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erfolgreich zu operieren wie in der innerpolitiſchen Erledigung dieſer rieſen
haften und auf das Tiefſte in das geſammte wirthſchaftliche Leben des
Volkes einſchneidenden Geſetzesvorlage Die eigentlichen thatſächlich in
Kraft tretenden Zollſätze werden die Handelsverträge bringen der autonome

Tarif bietet nur die Grundlage für die Unterhandlungen mit unſeren aus
wärtigen Abnehmern und Lieferanten Wir geben und nehmen wechſel
weiſe dieſen alten Handelsgrundſatz werden unſere Staatsmänner beim
Beginn der Verhandlungen ernſtlich zu beherzigen haben Dann werden
ſie auch den gerechten Ausgleich für die heimiſchen Intereſſen finden Unſere
Induſtrie kauft und verkauft führt ein und aus ſie bezieht Rohſtoffe und
Halbfabrikate aus dem Auslande um Ganzfabrikate dorthin abzuſetzen
Zölle welche den Abſatz unſerer Ganzfabrikate zu erſchweren drohen müſſen
erheblich herabgeſetzt werden denn es giebt bei uns thatſächlich zahlreiche
Produktionszweige deren beſter Schutz nicht in den Zöllen ſondern im
Gegentheil in der Erleichterung des Handelsverkehrs mit dem Aus
lande liegt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 15 December Hofnachrichten Zur Frühſtückstafel
bei dem Kaiſerpaare am Sonntag waren geladen der Reichskanzler
Graf v Bülow und Gemahlin der Chef des Civilkabinets Wirkl Geh
Rath Dr v Lucanus und Jntendant Kammerherr v Hülſen Nach der
Frühſtückstafel hatte der Monarch eine Beſprechung mit dem Reichskanzler
Graf v Bülow und ſpäter eine ſolche mit dem Chef des Civilkabinets
Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus und dem Jntendanten Kammerherrn
v Hülſen Heute Vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des
Civilkabinets

Aus Potsdam geht dem B die Nachricht zu daß der
Kaiſer in Anerkennung der großen Verdienſte des Reichskanzlers um
das Zuſtandekommen der Zolltarifvorlage dem Grafen v Bülow die
Erhebung in den Fürſtenſtand angeboten habe aber ſchließlich von
dieſem neuen Gnadenbeweis Abſtand nahm als Graf Bülow ſelbſt
auf die zahlreichen Beweiſe kaiſerlicher Huld hinwies die ihm bereits zu
theil geworden wären Der Kaiſer verlieh darauf wie ſchon gemeldet
dem Reichskanzler die Kette des Hohenzollern Ordens Aus dieſer That
ſache kann einerſeits erſehen werden welche große Befriedigung der Kaiſer
über das Gelingen des Tarifwerks empfindet andererſeits ſtraft ſie alle
jene Peſſimiſten Lügen welche davon fabelten daß das perſönliche Ver

hältniß zwiſchen dem Kaiſer und dem Kanzler in letzter Zeit getrübt ge

weſen ſei Der Kaiſer würdigt rückhaltlos nicht nur das große ſtaats
männiſche Geſchick des Reichskanzlers in Fragen der auswärtigen Politik
ſondern auch die außerordentliche Energie und Umſicht mit der Graf
Bülow eines der ſchwierigſten Probleme der inneren Polikik gemeiſtert hat

ie Braunſchw Neueſt Nachr veröffentlichen ein am
Sonnabend eingegangenes Handſchreiben des Herzogs von Cum
berland an den unlängſt im Disziplinarwege verurtheilten Land
gerichtspräſidenten Dedekind Nachdem der Herzog dem Präſi
denten für die unverletzte Aufrechterhaltung der Rechte ſeines Hauſzs
gedankt wendet er ſich ſcharf gegen das vor einigen Tagen vom Braun
ſchweiger Landtag angenommene Regentſchaftsgeſetz und bedauert das
Einbringen der Vorlage die die Rechtslage verdunkle und gegen das
monarchiſche Prinzip verſtoße Der Herzog erklärt an ſeiner Auf
ſaſſung vom 2 November 1884 auch heute noch feſtzuhalten und
verwahrt ſich gegen jede Schmälerung ſeiner Rechte

Oberbürgermeiſter Kirſchner konnte am Montag dem
15 December ſein erſtes Jubiläum als Beamter der Berliner Kommunezu geben Ein bemerkenswerthes Eingeſtändniß Da doch unleugbar

Bürgermeiſters Juſtine
Roman von Anna Hartenſtein

38 FortſetzungGanz ruhig goß Mrs Funch ein Glas voll alten Sherry
legte Bisquits aus einer großen ſilbernen Doſe auf irgend eiu
mnmögliches Porzellanbrett und ſtellte beides vor Juſtine auf ein
Kleeblatt Tiſchchen

So jetzt ſtärken Sie ſich erſt mal armes Kind Ja es
iſt wie ich geſagt habe Ein Stakelmann verſündigt ſich an
Jhnen und ein Stakelmann wird es wieder gut machen Lenz
kann es jetzt ſchon denn er iſt mein Sohn Und ſeine Pflicht
iſt meine Pflicht Die Kaution erheben wir ſofort bei meinem
Bankier Weitere zwanzigtauſend kann ich in wenigen Tagen
disponibel machen Dann ſehen wir weiter

Juſtine ſchwindelte Die Größe des Anerbietens hatte
etwas Ueberwältigendes Laut ſchluchzend fiel ſie der alten
hochherzigen Dame um den Hals Sich hinzulegen und zu
ſchlafen während Mrs Funch zum Bankier fuhr weigerte ſich
Juſtine entſchieden Jch hätte doch keinen Augenblick Ruhe
Nein Mrs Funch ich fahre mit Jhnen dann erreiche ich den
Dreiuhrzug noch mich treibt es wieder fort O Wilm Wilm
gedulde Dich nur noch ein wenig Du lieber armer Mann
rief ſie in der wilden Sehnſucht ihres Herzens

26 Kapitel
Juſtine hatte kaum eine Viertelſtunde das Haus verlaſſen

da kam der Kutſcher Stakelmanns mit einem Brief für VLilli
Lorenz ſchrieb ihr ſie ſolle augenblicklich das Haus Amrots
verlaſſen Unter den gegenwärtigen Verhältniſſen ſei ihr Ver
weilen dort durchaus unmöglich und eine Beleidigung für ihn
und die Bürgermeiſterin

Jch ſoll die Sachen des gnödigen Fräuleins gleich mit
nehmen ſagte der Kutſcher in arrogantem Tone

Lilli hatte den Brief als ſei er glühendes Eiſen auf den

Nachdruck verboten

Tiſch geworfen Es iſt gar nichts mitzunehmen Sie können
gehen

Hm ich thäte dem gnädigen Fräulein aber doch rathen
Zum erſten Male wohl in ihrem Leben flammte der Zorn

in dem kleinen ſcheuen allezeit unterdrückten Weſen auf
Hinaus verſtanden rief ſie mit ſprühenden Augen

und ſagen Sie dem Herrn daß Sie ſich vor meinen Augen
nicht mehr ſehen laſſen dürfen

Stakelmann ſchäumte als ihm der Kutſcher den Beſcheid
brachte Wagte auch Lilli ſeinem Willen zu trotzen Sie
ſollte fühlen was es hieß ſich gegen ihn aufzulehnen Noch
vor elf Uhr ehe die zweite Tagespoſt kam verließ er das
Contor Alles athmete auf als ſei ein unheilſchweres Wetter
noch glücklich vorübergegangen Er lenkte ſeine Schritte zu
nächſt zu ſeiner Schwiegermutter Hoffentlich war ſie über
Nacht vernünftiger geworden Aber im Hausflur kam ihm die
Köchin mit dem Beſcheid entgegen die Frau Bürgermeiſterin
laſſe ihn bitten heute Abend anderswo zu ſpeiſen ſie ſei zu
angegriffen

Angegriffen Die Frau mit den robuſten Nerven der
eiſernen Willenskraft Wovon Von der Geſchichte mit
Amrot Das fehlte noch Mit wenigen Sätzen war er die
Treppe empor und pochte oben an das Wohnzimmer nichts
regte ſich Er klingelte die Thür war verſchloſſen

Mama ich bitte Dich nur auf ein Wort keine Ant
wort Einen wilden Fluch zwiſchen des Zähnen hervorſtoßend
kehrte er um und verließ das Haus

Mit klopfendem Herzen und feſtgeſchloſſenen Lippen ſtand
die Bürgermeiſterin hinter der Thür Schon zuckte ihre Hand
nach dem Riegel komm herein vertheidige Dich ſag daß
die ganze furchtbare Anklage erlogen ſei Nein ſie konnte
dem Manne nicht noch einmal in die Augen ſehen die
Angen die all die lang eingekerkerte Leidenſchaft wieder ent
feſſelt den ſüßen Wahnſinn von neuem in ihrer alternden
Seele erweckt ſie zur Närrin gemacht

Biſt Du denn taub und blind hatte Juſtine zürnend

gefragt Jetzt fiel der einſamen Frau die Binde von den
Augen Schritt für Schritt ging die Erinnerung zurück Jedes
Wort jeden Blick Stakelmanns vegann ſie jetzt zu deuten
Eine ſchwere Stunde da ſie ins Gericht mit ihm ging und
mit ſich

Jm Gaſthofe mochte Stakelmann nicht eſſen überhaupt
heute keine Menſchen ſehen So ging er nach ſeiner Wohnung
um der Köchin die nöthigen Befehle zu geben Unterwegs holte
ihn der Briefträger ein der von der Fabrik kam Er hatte
einen eingeſchriebenen Brief für den Herrn Stakelmanns
Geſicht entfärbte ſich als er die Handſchrift ſah Was wollte
der Menſch hatte ſich denn alles gegen ihn verſchworen
Seine Hand zitterte leicht während er den ſilbernen Bleiſtift
hervorzog und gleich auf der Straße über den Empfang
quittierte Dann ſchob er den Brief in die Bruſttaſche ſeines
Rockes und ſtieg raſch zu ſeiner Beſitzung hinauf Vor ihm
lag das Haus im lichten Winterſonnenſchein reizend vornehm
wie ein köſtliches Schmuckkäſtchen in dem großen überſchneiten
Garten

Hinter den mächtigen blinkenden Fenſterſcheiben zeichneten
ſich die feinen Muſter der duftenden Stores die dem Hauſe
den Reiz des nach außen vornehm Abgeſchloſſenen nach nnen
Traulichgemüthlichen verliehen Hinter dem breiten Fenſter des
Erkers blühten ſchon die weißen und roſafarbenen Azaleen und
es ſchien wie ein köſtlicher Frühlingsduft hinaus in die rauhe
Winterluft zu wehen Die buntglaſierten Ziegel auf dem Dache
glitzerten in allen Regenbogenfarben und luſtig drehte ſich der
goldene Wetterhahn auf dem Thürmchen das eine Schaar
Tauben mit weißſchimmerndem Gefieder umſchwebte Wie ſeit
langer Zeit nicht mehr umfing den Mann der Zauber ſeines
köſtlichen Beſitzes Seines Beſitzes Ah wie viel gehörte ihm
denn noch davon wie lange würde die Villa noch ſein Kleinod
ſein Was ſie barg war Käthes Eigenthum und er mußte es
ausliefern da die Scheidung ausgeſprochen war Das trauliche
Neſt wurde zerſtört war s die Strafe dafür daß er das
erſte Neſtchen das ihm einſt hingebende Liebe gevaut böswillig
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begehen An dieſem Tage ſind es zehn Jahre her daß die Berliner Stadt
verordneten Verſammlu ig den Rechtsanwatt Kirſchner in Breslau als
Nachfolger Dunckers zum Bürgermeiſter wählte Jm Februar 1893
hielt er ſeinen Einzug in das Berliner Rathhaus und 1898 wurde er an
Zelle s Stelle zum Oberbürgermeiſter von Berlin gewählt

Die Familie Krupp hat dem Vernehmen nach an die Staats
anwaltſchaft das Erſuchen gerichtet das Verfahren gegen den Vor
wärts wegen Beleidigung des verſtorbenen Chefs der Familie einzu

e i
geweſen daß Fran Krupp ſchwer leidend iſt und den Aufregungen des
Prozeſſes deſſen Dauer durch die umſtändlichen Vernehmungen in Ftalien
gar nicht abzuſehen ſein wird keineswegs gewachſen iſt Hierzu kam die
Erwägung daß die Familie Krupp aus den impoſanten Sympathie
Kundgebungen für den Verſtorbenen die Ueberzeugung gewonnen hat daß
die Ehre Krupps beim deutſchen Volke eines weiteren Schutzes nicht mehr
bedarf Die Staatsanwaltſchaft wird dem Erſuchen der Familie Krupp
vorausſichtlich Folge leiſten

Aus Rom wird dem B gemelbet Ein officiöſer Artikel
der Tribuna erläutert weshalb Jtalien ſich dem Vorgehen Eng
lands und Deutſchlands gegen Venezuela anſchließen müſſe Ver
ſäume Italien in dieſem Augenblick ſeine Rechte geltend zu machen ſo
würde es zu ſeinem ungeheuren moraliſchen Schaden entweder die
italieniſchen Jntereſſen in Venezuela opfern oder aber ſpäterhin für eigene
Rechnung eine koſtſpielige und die ganze diplomatiſche Welt alarmierende
Expediton unternehmen müſſen Von der italiniſchen Preſſe kommentiert
bisher nur der Meſſaggero die Annahme des Zolltarifs Der

Meſſaggero deutet za hlloſe Repreſſalien ſeitens der geſchädigten
fremden Staaten und damit ein ſchweres Fiasko des deutſchen Schutzzoll
fyſtems an

Nachdem die zuſtändigen Miniſter aus den Berichten über
die Geſchäftsthätigkeit der Schiedsgerichte für Arbeiter verſicherung
erſehen haben daß die Vorſchrift des Jnvalidenverſichernngsgeſetzes wo
nach die Entſcheidung des Schiedsgerichts ſpäteſtens inerhalb 3
Wochen nach ihrer Verkündigung den Parteien zugeſtellt werden ſollen
wiederholt nicht beachtet worden iſt haben ſie die Regierungspräſidenten
aufgefordert den Schiedsgerichtsvo tzenden die Beachtung dieſer Vorſchrift
nochmals zur ſtrengſten Pflicht zu machen

Frankreich
Sammlung zur Bekämpfung der Schwindſucht

Paris 15 December Eine allgemeine ſtaatliche Sammlung
zur Bekämpfung der Schwindſucht ſoll in Frankreich veranſtaltet werden
Jn dem darauf bvezüglichen Aufruf wird hervorgehoben daß Deutſchland
64 Lungenheilſtätten beſitzt in denen 23000 Kranke behandelt werden
können während Frankreich nur zwei hat Ferner wird an die Rede des
Senators Gotheron erinnert der bei einer Anfrage an den Kriegsminiſter
mittheilte daß im deutſchen Heere innerhalb 3 Jahren 1300 Mann in
Frankreich aber im gleichen Zeitraum 10000 an Schwindſucht geſtorben
ſeien An der Spitze des Ausſchuſſes für die Sammlung ſteht Brouardel
Ein Spender der ſeinen Namen nicht genannt hat hat bereits 200 000 Fr
gezeichnet

Belgien
Ein Attentat gegen den König

Brüſſel 15 December Geſtern Abend war das Gerücht verbreitet
als der König von Paris zurückkehrend vom Bahnhof nach Schloß
Laeken fuhr ſei dicht bei der Einfahrt aus dem Gebüſch ein Schuß ge
fallen Der Miniſterpräſident ſowie alle zuſtändigen Behörden erklärten
daß nach ſofort angeſtellter ſorgfältiger Unterſuchung ſich durchaus nichts

gefunden habe was das Gerücht bei dem es ſich um eipen ſchlechten
Scherz handeln dürfte beſtätigen könnte Aus Paris berichtet dazu die
Voſſ Zig Trotz amtlicher Abſtreitung verſichert Figaro daß thar

ſächlich in Laeken bei der geſtrigen Abreiſe des Königs Leopold zwei
Schüſſe fielen zwei Männer die Flucht ergriffen und von Grenadieren
verfolgt jedoch nicht eingeholt wurden und daß man nun nicht weiß ob
es ſich um einen verbrecheriſchen Anſchlag oder um Wilddiebe
handelt

Amerika
Vombardement von Puerto Cabello

Nicht vor der Hafenſtadt La Guayra wie man zunächſt erwarten
mußte ſondern vor dem weiter weſtlich gelegenen Puerto Cabello haben
die deutſchen und engliſchen Schiffsgeſchütze den Kampf gegen die
venezolaniſche Kriegs macht formell eröffnet Die Veranlaſſung
dazu bot ihnen die gewaliſame Wegnahme eines britiſchen Handels
dampfers durch die Bevölkerung der Stadt ein Vorgang der bei der
ganzen Sachlage von den Verbündeten unmöglich geduldet werden konnte
Die Beſchießung dauerte dreiviertel Stunden und endete mit der Zer
trümmerung zweier Forts bei Puerto Cabello Ueber dieſes Bombardement
und die damit im Zuſammenhang ſtehenden Ereigniſſe bringt der B

folgende Darſtellung Puerto Cabello wurde von dem britiſchen
Kreuzer Charybdis und dem deutſchen Kreuzer Vineta bombardiert
Am Mittwoch wurde der britiſche Dampfer Topaz von Einwohnern der
Stadt im Dock überfallen und beſetzt die britiſche Bemannung vertrieben
Als die Nachricht hiervon in La Guayra eintraf dampften Charybdis
und Vineta nach Puerto Cabello ab Sie nnterſuchten dort
die Ang legenheit ſofort nach ihrer Ankunft worauf der Kapitän
der Charybdis eine Aufforderung zur Herausgabe des Topaz
an Land ſandte Als keine Antwort erfolgte wurde eine Abtheilung von
50 Marmeyoldaten an Land geſchickt mit dem Auftrage den Topaz um
jeden Preis zu nehmen Die Venezolaner verſuchten Widerſtand wurden
aber vom Kommandeur der Abtheilung der ein vorläufiges Fertig
zum Feuern kommandierte aus dem Wege geräumt Nach kurzem
Handgemenge wurde der Topaz genommen und die venezolaniſche Be
ſapung mit aufgepflanztem Bajonett vertrieben Sofort nach

verlaſſen Unſinn er wurde ſentimental Er drückte auf den
Knopf neben der Hausthür daß der Telegraph wie toll durch
das Haus ſchrillte

Warum ſteht das Gartenthor offen herrſchte er das
Mädchen an das ihm öffnete

Das gnädige Fräulein war vor etwa zehn Minuten da
und ſagte ſie wolle vor Tiſch noch einmal anfragen ob der
Herr da ſei wir ſollten die Thür gleich offen laſſen

Gut wenn das gnädige Fräulein kommt ſagen Sie ihr
ich erwarte ſie in meinem Zimmer

Seine Wohnung lag im oberen Stock Das große Zimmer
mit dem ausgebauten Erker war angenehm durchwärmt Seine
Ausſtattung erſchien vornehmer als die ſeines Priatcontors
und ſeiner Wohnung im alten Hauſe der Luxus war gediegener
und dabei weniger aufdringlich Quer vor dem Erker ſtand
ein eleganter Diplomatenſchreibtiſch mit wenigem aber koſtbarem
Schreibgeräth und Schmuck Ein mächtiger Gewehrſchrank an
der einen Wand enthielt eine anſehnliche Sammlung auserleſener
Waffen Der Sonnenſchein ſpielte jetzt auf den blanken Ge
wehrläufen und dem polierten Metall der Revobver und weckte
zuckende Blitze daraus hervor die dem Manne der wie ge
dankenlos abweſend mitten im Zimmer ſtand ſeltſam ins Auge
ſtachen

Wie ein Froſtſchauer ging es ihm über den Rücken Dann
warf er den Pelz ab und ließ ſich ſchwer in den Armſſeſſel
vor dem Schreibtiſch ſinken Er zog den Brief hervor und
langſam zögernd ſchob er den langen feinen Stahl in das
Couvert und ſchnitt es auf Es enthielt zwei Briefe der eine
beſonders couvertiert und obendrein geſiegelt trug Schloſſers
Handſchrift das andere Briefblatt war offen und enthielt nur
wenige Zeilen Als er ſie geleſen riß er kreidebleich im Ge
ſicht und mit zuckenden Fingern das zweite Couvert auf

Fortſetzung folgt

GrueralAnzeiger für Halle und den Saakkreis
Eroberung des Topaz ſandte der Kapitän der Charybdis ein Ulti
matum an die Behörden der Stadt worin er ſie aufforderte binnen
zwei Stunden Entſchuldigung und Entſchädigung zu leiſten Da nach
Ablauf der Friſt keine Antwort gekommen war begann das Bombardement
um fünf Uhr Nachmittags Die Schüſſe zielten auf die Forts die eine
Strecke von Puerto Cabello entfernt liegen und man vermied ſorgfältig
Granaten in die Stadt zu werfen Die Forts erwiderten das Feuer
ließen aber bald nach und ſtellten nach kurzer Zr das Feuern ein
Hierauf wurde auf den Kriegsſchiffen Befehl zum Einſtellen des Feuerns
gegeben womit das Bombardement zu Ende kam Die Charybdis und
Vineta dampften ſodann außer Schußweite der Forts und warfen

Anker Der Topaz war vor dem Bombardement unter ihren Schutz
geſchleppt worden Die Stadt Puerto Cabello wurde nicht beſchädigt
und man glaubt daß keine Verluſte an Menſchenleben zu beklagen ſind

Ergänzt wird dieſe Darſtellung durch folgendes Telegramm La Guayra
15 December Die Beſchießung von Puerto Cabello dauerte 45 Mi
nuten Um 48 Uhr war eine Depeſche von Caſtro eingetroffen welche
jedoch nicht mehr bis 5 Uhr d h zu der für den Beginn der Beſchießung
feſtgeſetzten Friſt an Bord der Kriegsſchiffe gebracht werden konnte Caſtro
hatte darin die Behörde von Puerto Cabello angewieſen alle verlangte
Genugthuung zu geben Durch die Beſchießung wurden das Fort
Salano und das Caſtell Libertador in Trümmer gelegt der Befehls
haber des letzteren wurde gefangen genommen nur zwei Mann ſind
verwundet Mannſchaften vom Kriegsſchiff Charybdis haben von dem
Caſtel Beſitz ergriffen und die dortigen Geſchütze unbrauchbar gemacht
Die Erregung hat ſich gelegt

Obgleich das Bombardement von Puerto Cabello laut Meldung
aus Newyork Mißtrauen erweckt weil es als ein Bruch bindender Ver
ſprechungen erſcheint und die Beſorgniß vorhanden iſt daß weitere Schrittegeplant len die gegen das Abkommen mit der amerikaniſchen Regierung

vernoßen könnten beharrt das Kabinet in Waſhington auf dem Entſchluß
nicht zu intervenieren Senator Cullom Vorſitzeuder des Komitere s für
auswärtige Angelegenheiten erklärte ein Angriff auf Venezuela durch
Truppenvormarſch auf Caracas würde die Union zwingen Halt zu
rufen weil die Jnvaſion ein erſter Schritt zur Beſitznahme von Territorien
ſei Senator Baco ſagte Wir werden einmal für die MonroeDoktrin
kämpfen müſſen Jch hoffe daß dies nicht jetzt nothwendig wird aber
immerhin wäre es möglich weil die Mächte bei ihrem Vorgehen von
uneingeſtandenen Motiven geleitet werden England von der Abſicht Rache
zu nehmen und Deutſchland weil ihm die Monroe Doktrin unbequem iſt

Dieſe vagen Einbildungen amerikaniſcher Politiker werden vor dem
Gang der Ereigniſſe kaum länger Stand halten können

Jn London eingetroffene Meldungen beſagen die deutſchen
Bankiers und Kaufleute in Venezuela hätten ein Drahtgeſuch
nach Berlin gerichtet Deutſchland möge den Vorſchlag ein Schieds
gericht einzuberufen annehmen da man glaube Caſtro werde wenn der
Vorſchlag abgelehnt würde thatſächlich bis zum Ende kämpfen in
dieſem Falle würden die deutſchen Handelsintereſſen in ganz
Südamerika ſchwer leiden und die amerikaniſchen Kaufleute würden den
Nutzen davon haben Ohnhin beginne man bereits die deutſchen und
engliſchen Waaren in Venezuela zu boykottieren

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Z Philharmoniſchrs Concert des Winderſtein Orcheſters

aus Leipzig Für Mitte December rüſten ſich die vornehmſten Concert
Jnſtitute zu einer hohen Feier die nur dem Schönen und Guten der Kunſt
gewidmet iſt und dem bedeutendſten aller Meiſter Ludwig von Beetboven
gilt Der 16 December muß der Natur als einen ihrer größten Glücks
tage zugezählt werden denn was ihr an dieſem Tage gelang fiel zu un
endlich gropem Reichthum aus Die muſikaliſchen Kreiſe unſerer Stadt
mußten daher mit beſonderer Freude begrüßen daß Herr Kapellmeiſter
Winderſtein und ſein immer höher ſtrebendes Orcheſter mit einer
Beethoven Feier hervortraten wie ſie uns in der vergangenen Saiſon
Steinbach mit den Meiningern brachte Beethoven Man kann ſich
ſehr leicht überzeugen daß die Liebe zu ihm tiefer wurzilt als irgend eine
andere und das kann eine tröſtliche Gewähr für die Zukunft ſein Unſer
ganzes muſikaliſches Empfinden iſt anf ihn abgeſtimmt wer die erſten
Eindrücke ſeiner Stärke auf ein empfängliches Gemüth beobachtet macht
dieſelbe Wahrnehmung wie der mit ihnen Wohlvertraute der ihre Wunder
an ſich ſelbſt ſteis aufs Neue verſpürt Gar vieles an der Neukunſt lockt
und intereſſiert nie wird man aber zu einem ihrer Vertreter in dèm
Maße zurückkehren können wie zu Beethoven der uns in jeder Stimmung
aufnimmt der uns über die kleinlichen Sorgen hinweg aufs hohe Meer
leidenſchaftlichen Empfindens führt Jn ſeinen Werken ertönt fort und
fort der Siegesruf nach dem wir uns alle ſehnen und die Darſtellung
und Ueberwindung des Ewig Leidenden im Menſchen iſt ihr Jnhalt
auch da wo anſcheinend nur ein phantaſtiſches Spiel mit Formen und
Klängen getrieben wird Je älter man wird deſto mehr ſtaunt man
zugleich die weiſe Kunſtgemäßheit an mit der ein ſolches Ringen Ausdruck
gefunden hat Es mahnt faſt an das Walten der Natur wenn man
beobachtet wie ſich bei Beethoven ungeſtümes perſönlichſtes Fühlen mit
vollkommener Abgeklärtheit und hoher Bildnerkraft eint Die geſtern an
erſter Stelle geſpielte dur Symphonie Nr 2 vermag dazu einen voll
giltigen Beweis zu erbringen zumal wenn man in Betracht zieht daß
Berthoven hier ſchon wie kaum ein anderer durch das wirkt was er aus
einem Thema macht Jm Durchführungstheile des 1 Satzes dem der
geniale Tondichter bekanntlich eine ganz wunderbare Einleitung voran
geſchickt hat wie man ſie in dieſem Umfange nur noch bei der Siebenten
antrifft offenbart ſich ein weiter Jdeenkreis das Thema wächſt faſt über
ſich hinaus Wen hätte ferner noch nicht das Larghetto 2 Satz er
griffen wenn das von Sehnſucht und ſanftem Schmerz getragene Haupt
thema vorüberzieht und wo hätte jemals das Scherzo das Hermann
Kretzſchmar eins der draſtiſchſten nennt ſeine Wirkung verfehlt das Scherzo
in dem das ff immer auf dem von Natur unbetonten Takte zu finden iſt
Und nun gar der letzte Satz der vorwiegend heitere Gedanken zum Gegen
ſtand hat die indeß auch einmal eine ernſte Wendung erfahren Mit
welch außerordentlicher Sorgfalt und liebevoller Hingabe an die große
Sache Herr Kapellmeiſter Winderſtein dieſe Tonſchöpfung zur Ausführung
brachte das verdient nur Bewunderung mit ſeiner Auffaſſung Beethovens
kann man ſich durchaus einverſtanden erklären wenn anders man ſich
nicht in das Lager der Neunmalklugen und Nörgler ſchlagen will Vielleicht
wäre eine ſtärkere Beſetzung der Streicher namentlich der Bäſſe ich
denke da vor allem an das Larghetto Peters Partitur S 32 wo die
Bäſſe wörtlich die von Oboe und Fagott vorgetragenen Motive des Haupt
themas imitieren am Platze geweſen der Geſammtwirkung hat dieſer
Umſtand indes keinen Abbruch thun können Von den übrigen Orcheſter
darbietungen 3 Beethoven ſchen Ouvertüren gilt das bezüglich der Aus
führung der Symphonie Geſagte in faſt noch höherem Grade das Orcheſter
übertraf ſich unter der geiſtvollen Führung ſeines Dirigenten Jn dieſer
Reihenfolge vorgetragen Prometheus Op 48 Coriolan Op 62 und
Leonore Nr III Op 72 geben dieſe drei Meiſter Ouvertüren ein intereſſantes
Bild nicht nur in hiſtoriſcher Hinſicht ſondern auch bezüglich ihres hohen
Kunſtwerthes und geiſtigen Gehaltes den Herr Winderſtein wie ſchon
erwähnt raſtlos erſchöpfte Die Aufnahme der Orcheſterwerke ſeitens des
Publikums war eine recht freundliche und beifällige Die hehre
Beethoven Feier half noch ein eminent beanlagter Pianiſt Herr Harold
Bauer aus Paris verſchönen der junge Künſtler dem zweifellos
eine Zukunft bevorſteht interpretierte an erſter Stelle unter
ſchmiegſamer Orcheſterbegleitung das Es dur Concert Nr 5 Op 73
mit ſehr großem Erfolge Herr Bauer nennt ein bewunderns
werthes Temperament ſein eigen das ihn bisweilen über
ſchäumen läßt und zu rhytmiſchen Ungenauigkeiten verleitet da er techniſch
mit Allem ausgerüſtet iſt was man von einem Pianiſten verlangen muß
ſo konnte der Künſtler ſeinem Vortrage nach der ſeeliſchen Seite hin einige
perſönliche Momente mehr geben Um übrigen aber zeitigte Herr Harold
Bauer eine Leiſtung die verdient anfrichtig anerkannt zu werden Wer
Beethoven in verhältnißmäßig jungem Alter ſo erfaßt von dem darf man
noch größere muſikaliſche Thaten erwarten wenn der heroiſche Zug der
dem erſten Satze dieſes Concertes den Stempel aufdrückt dem Künſtler
nicht überall vorſchwebte ſo gelang ihm der Ausdruck der Freude im
Rondothema III Satz wirklich gut Die moll Variationen und die
gelungene Wuth über den verlorenen Groſchen ausgetobt in einer
Caprice bildeten die übrigen künſtleriſchen Gaben Herrn Bauers hier
mit ſolchen Beifall erntend daß er ſich zu einer Zugabe Polonaiſe As dur
von Chopin verſtand Der Umſtand daß dies Virtuoſenſtück bis auf die
Oktavenſtelle die hart an der Schönheitslinie vorbeiging gut hervor
ragend gut geſpielt wurde möge dem Künſtler verzeihen daß er nicht
Beethoven wählte um ſo die Einheit des Abends zu wahren
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Halle 16 December
Perſonalnachrichten Jm Bezirke der Kaiſerl OberPoſtdirektion

Halle ſind angenommen als Poſtgehülfen Enke Hänert und Ruh
land in Halle Es haben beſtanden Die höhere Verwaltungsprüfung
für Poſt und Telegraphie Der Poſtpraktikant Neumann die Poſt
ſekretär Prüfung er Ober Poſtaſſiſtent Max Triede die Telegraphen
ſekreiär Prüfung Der Ober Telegraphenaſſiſtent Birnſchein ſämmtlich
in Halle Verſetzt ſind die Poſtaſſiſtenten H J Gommel von Corbetha
nach Bad Köſen E W Haagſe von Eilenburg nach Sangerhauſen und
Horſtmann von Herzberg Elſter nach Zahna

Fernſprechverkehr
Deutſche Liſſa iſt auſgenommen Die Sprechgebühr koſtet 1 Mark

Stadttheater Zum Gedächtniß an den Geburtstag von Ludwig
v Beethoven wird morgen Mittwoch Fidelio gegeben Das Meiwer
werk hat folgende Beſetzung Fidelio Frl Stoll Marcelline Frl
Dietz Floreſtan Herr Schroeter Pizzaro Herr v Manoff Fer
nando Herr Fanta Rocco Herr Rabot Jaquino Herr Böttcher
die Gefangenen die Herren Gruſelli und Guth Regie Herr Raven
Dirigent Herr Kapellmeiſter Erdmann Die große Leonoren Ouvertüre
Nr III wird zu Anfang der Oper geſpielt Am Nachmittag 3 Uhr
findet die dritte Kindervorſtellung Der geſtiefelte Kater ſtatt Am
Donnerstag 8 Aufführung des Ausſtattungsſtückes Die Reiſe um die
Erde Jn Folge einer Verzögerung beim Transport kam der Elephant
des Zoologiſchen Gartens bei den letzten Vorſtellungen des Ausſtattungs
ſtücks Die Reiſe um die Erde nicht rechtzeiti
um noch mitwirken zu können Es iſt jedo
ſolche Störungen nicht wieder vorkommen

Neues Theater Morgen Mittwoch wird Platz den Frauen
zum 18 Male in dieſer Saiſon wiederholt Das Heinemannſche Luſt
ſpiel Herr und Frau Doctor wird am Donnerstag noch einmal ge
geben Es iſt Herrn Direktor Mauthner gelungen Fil Jrene Trieſch
vom Deutſchen Theater in Berlin zu einem einmaligen Gaſtſpiel für
Freitag den 19 ds Mts zu gewinnen Die Künſtlerin welche vor ihrer
Berliner Thätigkeit jahrelang die Perle des Enſembles am Schauſpielhaus
zu Frankfurt a M war wird in ihrer Glanzrolle als Nora auftreten
Der Vorverkauf zu dieſem einmaligen Gaſtſpiel iſt bereits eröffnet

WeltPauorama gr Ulrſchſtraße 6 I Jn dieſer Woche führt
die Reiſe nach England und Schotikand Die Jnſel Wight mit Schloß
Osborne Houſe Schloß Windſor Liverpool Portsmouth York Edinburg
der Lomond See das Luſtſchloß Balmoral ſowie ſchöne ſchottiſche Land
ſchaftsbilder ziehen an den Augen der Beſchauer vorüber Auch das
Jnnere des Ocean Dampfers Majeſty wird in guter Aufnahme vor
geführt Der Beſuch des Weltpanoramas kann nur empfohlen werden
Nächſte Woche Die Sudeten

Kaiſerſäle
welches bei der Erſtaufführung ſo ſehr gefiel wird morgen Mittwoch
noch einmal wiederholt Sicherlich werden nicht nur die Kinder ſondern
auch die Erwachſenen wiederum Freude an der Aufführung haben Der
Vorverkauf findet Vormittags von 11 bis 2 Uhr an der Kaſſe der
Kaiſerſäle ſtatt

genug in das Theater
Vorſorge getroffen daß

Photographiſche Geſellſchaft Der für heure Dienstag an
geſetzte Projectionsabend kann wegen Behinderung des Herrn Profeſſor
Dr Braunſchw v nicht ſtattfinden

Weihnachtsbeſcheerung

rant eine Weihnachtsbeſcheerung für die Kinder der Mannſchaften der
I Abtheilung ihrer Feuerwehr Gegen 120 Kinder wurden durch nützliche
Geſchenke Pfefferkuchen Aepfel und Nüſſe reichlich bedacht Anſprachen
geſangliche Vorträge durch die Geſangs Abtheilung und allgemeine Ge
ſänge umrahmten die Feier Das ganze Bild zjeigte daß ein gutes Ver
hältniß zwiſchen Arbeiterſchaft und Direktion beſteht Dies wurde von
Seiten der Arbeiterſchaft als auch von Seiten der beiden anweſenden
Herren Direktoren durch Anſprachen bekräftigt Sämmtliche Angejſtellte
der Fabrik wohnten der ſchönen Feier bei Die II Abtheilung wird ihre
Beſcheerung am Dienstag den 23 ds Mts Abends im Krug zum
grünen Kranze abhalten

Jm Thierſchutzverein hielt Herr Direktor Dr Brandes einen
Vortrag über Thierſchutzbeſtrebungen und Zoologiſche Gärten Der
Vortragende hält es für vortheilhaft bei der Beurtheilung der Thierſchutz
beſtr bungen nicht vom Thier ſondern vom Menſchen ſelber auszugehen
nicht das Thier vor Qualen zu ſchützen ſondern die Gemüthsbildung des
Menſchen immerfort zu veredeln ſei demnach der Endzweck des Thierſchutzes
Zur Begründung dieſer Anſicht führt er an der Hand einiger intereſſanter
und überzeugender Beiſpiele aus wie fehlerhaft die allgemein üblichen
anthropopathiſchen Beurtheilungen der Schmerzempfindungen des Thieres
ſind Thierſchutzbeſtrebungen und Jugenderziehung ſeien untrennbar ſchon
im Herzen des Kindes müßten Liebe und Verſtändniß für die Thierwelt
feſte Wurzel ſchlagen Die Berührung mit der Thierwelt ſei aber in der
heutigen Zeit zumal in den Großſtädten eine ſo geringe daß dieſer Punkt
der Erziehung ſehr im Argen liege Die Zoologiſchen Gärien ſeien im
Stande dieſem Mangel in der denkbar günſtigſten Weiſe abzuhelfen und
wären deshalb ein nothwendiger Beſtandtheil jeder Großſtadt vor allem
aber einer Schulſtadt wie Halle Vortragender führt weiter aus warum
gerade der Halleſche Garten ganz beſonders geeignet iſt den Thierſchut
beſtrebungen entgegen zu kommen und theilt mit daß er zu einer Hochburg
der Beſtrebungen der Vogelſchutzvereine werden ſolle Er giebt ſchließlich
der Hoffnung Ausdruck daß wie in andern Städten ſo auch hier durch
Entgegenkommen der Stadt ſämmtlichen Schulen Gelegenheit geboten
wird den Garten regelmäßig zu beſuchen um ihn ſo als naturwiſſenſchaft
liches und ethiſches Lehrmittel zu verwenden

Ein ſchönes Erzeugniſz Halleſchen Kunſtgewerbeſleiſzes iſt
bis übermorgen in den Geſchäftsräumen der Möbelfabrik von C Haupt
mann kl Ulrichſtraße 36 ausgeſtellt nämlich die Ausſtattung eines
Herrenzimmers für die Villa eines reichen Hallenſers die nach Motiven
aus dem Germaniſchen Muſeum zu Nürnberg in gothiſchem Stile her
geſtellt worden iſt Die prächtigen Möbel und ſchönen Wandbekleidungen
ſind Muſterarbeiten welche allen berechtigten Anforderungen an Kunſt und
Technik entſprechen und der Leiſtungsfähigkeit des Halleſchen Kunſtgewerbes
ein glänzendes Zeugniß ausſtellen Die Beſichtigung der Zimmereinrichtung
wird von den Firmeninhabern gern geſtattet Wir können nur den Wunſch
ausſprechen daß recht viele Hallenſer namentlich auch Damen hingehen
und das gelungene Werk in Augenſchein nehmen

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten Frau Hedwig Jaehne geb
Metzner Trothaerſtraße 14 für eine Kalibrier Matrize für Metall Central
patronen mit in der Richtung der Längsachſe gerillter Jnnenfläche Herr
Friedrich Schreiber Krukenbergſtraße 2 für die Einrichtung der Kipp
barkeit bei Butter Formmaſchinen Einrichtung bei Butter Formmaſchinen
zur Entleerung der gefüllten Formen Butter Formmaſchine gekennzeichnet
dadurch daß die Form bezw Formen oberhalb der Füllöffnung verſchieb
bar angeordnet und derart zwangläufig geführt werden daß durch deren
ſeitliche Verſchiebung die geformten Butterſtücke zum Herausfallen freigelegt
werden Herr Wilhelm Arzt Hochſtraße 18 für eine Anzeigevorrichtung
mit an der Vorderſeite vorgeſehener Maßeintheilung für Gas oder dergl
Druckmeſſer und an der Rückſeite angeordnetem Thermometer und ent
ſprechender Maßeintheilung die Firma Heilbrunn Pinner hierſelbſt
für einen flach und fächerartig zuſammenlegbaren Tiſchläufer mit zu
ſammenſchließenden Endtheilen

Schlacht und Viehhof Am Mittwoch den 24 ds Mts und
Mittwoch den 31 ds Mts wird der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht und
s mit Ausnahme des Kühlhauſes um 3 Uhr Nachmittags ge

hlofſen
Kleine Vrände Geſtern Abend kurz nach 11 Uhr war auf dem

Stallboden des Grundſtücks Böllbergerweg 61 Feuer ausgebrochen Der
Brand war vor Eintreffen der Feuerwehr von Hausbewohnern gelöſcht
Die Urſache deſſelben konnte nicht mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt werden
Ferner waren geſtern Nachmitiags 45 Uhr im Grundſtück Oleariusſtr 1
und Abends 7 Uhr gr Ulrichſtraße 16 Schornſteinbrände zu beſeitigen

Waſſerrohrbrüche Heute Morgen 8 Uhr wurde vor dem
Grundſtück Trödel 14 ein Waſſerrohrbruch entdeckt Gegen 51 Uhr ent
ſtand vor Sophienſtraße 6 ebenfalls ein Waſſerrohrbruch Jn beiden
Fällen wurde von Arbeitern des Waſſerwerks Abhilfe geſchaffen

Entgleift Geſtern Abend gegen 6 Uhr ſprang der Motorwagen
Nr 29 der Stadtbahn Halle an der Ecke Robert Franzſtraße Mansfelder
ſtraße aus dem Geleis wodurch eine Betriebsſtörung von 5 Min entſtand
Jn der Schienenrille war ein Stück Holz eingeklemmt welches von einem
Handwagen herabgefallen ſein dürfte

Diebſtahl Jn der Tholuckſtraße erbrach ein Dieb die Schlaß
kammer eines Bäckergeſellen und ſtahl daraus 3 Mk baares Geld

Der Sprechverkehr mit Breslau und

Prinzeß Herzblättchen das hübſche Weihnachtsſtüc

Die Direktion der Cröllwitzer Aktien
Papierfabrik veranſtaltete am Sonntag Nachmittag in Kramers Reſtau
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während er Kleidungsſtücke und andere Sachen zwar durchwühlt dann
aber verſchmäht hat Die Kammer liegt auf dem Boden ſo daß der
Einbrecher in aller Ruhe arbeiten konnte Derartige Diebſtähle kommen
bei Bäckern mehrfach vor man hat es wahrſcheinlich mit einem
Spezialiſten zu thun der die Beſchäftigungszeiten und Gewohnheiten

der Bäcker genau kennt
Strafzenreinigung Unter Bezugnahme auf S 6 der Straßen

Polizei Ordnung vom 5 Juli 1898 fordert die Poliſei Verwaltung die
zur Stratenreinigung Verpflichteten zu ſofortiger Entfernung des
auf den Fahrdämmen noch liegenden Schnees auf

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Korps
Geſucht werden in Annaburg beim Militärknabenerziehungsinſtitut ein
Kanzliſt ſofort 1000 Mk nicht penſionsderechtigt in Dobien bei der Poſt
agentur ein Landbriefträger zum 1 März 772 Mk in Löbejün beim Amts
gericht ein Kanzleigehilfe zum 1 Februar 5 bis 10 Pfg für die Seite
in Stadt Roda beim Amtsgericht ein etatsmäßiger Lohnſchreiber mit dem
Amtstitel Kopiſt mit Ausſicht auf Ruhegehalt zum 1 Januar 90 Mk
in Thale beim Gemeindevorſtand ein Armenhausaufſeher zum 1 April
600 Mk ſteigend bis 800 Mk freie Wohnung und Garten nicht pen
onsberechti in Weißenfels beim Poſtamt ein Poſtſchaffner zum

1 Februar 1144 Mk Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein
erforderlich

P Jm Jntereſſe des rechtzeitigen Er
ſcheinens des Blattes bitten wir unſere
verehrlichen Jnſerenten höflichſt die für
den nächſten Tag beſtimmten größeren
Jnſerate möglichſt bereits Abends
vorher bis 7 Uhr in unſerer Haupt Ex
pedition aufgeben zu wollen da wir infolge
der hohen Auflage des General
Anzeiger mit dem Druck jetzt früher als
ſonſt beginnen müſſen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 15 December
Des ſchweren Diebſtahls bezw der Begünſtigung an

geklagt waren der 36 jährige Müllergeſelle Franz Seidel und der Schiff
bauer Karl Heinicke aus Alsleben beide bisher unbeſtraft Dem S
wurde zur Laſt gelegt in der Nacht zum 15 September dem Mühlen
beſitzer K in Alsleben ca 3 Ctr Weizenmehl 4 Ctr Roggenmehl eine
Quantität Kleie und 52 Stück Säcke entwendet zu haben Hierbei ſollte
ihn H inſofern begünſtigt haben als er dem S beim Wegſchaffen der
geſtohlenen Waare behülflich war obwohl er den Umſtänden nach an
nehmen mußte daß dieſelbe geſtohlen war Durch die Beweisaufnahme
wurde feſtgeſtellt daß S den Weizenmehldiebſtahl begangen hat Der
Staatsanwalt beantragte deshalb gegen S 6 Monate gegen H 4 Monate
Gefängniß Das Schöffengericht in Alsleben hatte ſich bereits mit der
Sache befaßt hatte ſich aber für unzuſtändig erklärt und dieſelbe an das
hieſige Landgericht verwieſen da es der Meinung war daß ſchwerer Dieb
ſtahl vorliege Die Stafkakhmer nahm aber nur einfachen Diebſtahl an
und verurtheilte den Seidel zu 4 Monaten den Heinicke zu 1 Monat
Gefängniß

Ebenfalls um Diebſtahl handelte es ſich in der Strafſache gegen
den Arbeiter Hermann Erbſch aus Eilenburg Verſelbe hatte am 7 Ok
tober in Groß Kroſtitz ſeinem Schlafkameraden einem Zimmermann aus
einem verſchloſſenen Reiſekorb 3 Mk Geld entwendet E war geſtändig
beſtritt aber den Koffer mit Gewalt geöffnet zu haben derſelbe ſei viel
mehr ganz leicht aufgegangen Auch hier hielt das Gericht nur einfachen
Diebſtahl für erwieſen ſetzte aber mit Rückſicht auf den Vertrauensbruch
eine Gefängnißſtrafe von 4 Monaten feſt

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den Arbeiter
Ernſt Häuſer und deſſen Ehefrau Auguſte Häuſer geb Buſch aus
Schkeuditz verhandelt H iſt ſchon 13 Mal wegen Diebſtahls Betruges
Widerſtandes Gefangenenbefreiung Beleidigung Bettelns 2c vorbeſtraft
darunter auch mit 1 und 11 Jahren Zuchthaus wegen Diebſtahls Die
Frau iſt 4 Mal wegen gewerbsmäßiger Unzucht beſtraft Heute hanbelte
es ſich bei dem Ehemann um Kuppelei nach S 181a und Widerſtandes
gegen einen Polizeibeamten Die Frau war wiederum wegen gewerbs
mäßziger Unzucht angeklagt Nach Antrag wurde der Ehemann H zu
2 Jahren 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt die Frau H
zu 6 Wochen Haft verurtheilt Beide wurden ſofort in Haft genommen
und werden nach Verbüßung ihrer Strafe der Landespolizeibehörde über
wieſen

Massiv goldene Verlobungs
und Trauringe
n 2 e

Trauringe massiv Gold 333 und 585 gestempelt
von 4 Mk bis 20 Mk Dukatengold 25 Mk dis 40 M

Mehrere hundert Stück vorräthig
Gravierung gratis

NModerne Nenheiten in JInwelen und Gold
Waaren 585 und 3331000 gefasst

Broschen mit feinsten Opalen n Brillanten Rubinen 2

in echt Gold gefasst h

von 20 M bis 300 N 6 M an Brillant 5 M
Eeht goldene

Lange Damen Ierren
Uhrketten Uhrkettenin seht Gold

333 u 585 gest
von 25 M bis 150 M

Lange Damen
Uhrketten

in prima Doublé

333 u 585 géstemp
40 N bis 200 N

Gold Oharnier
Herren

Uhrkettenr

Versand nach nusserhalb postwendend

Abbildungen verpende Kkovtenlos

Sstandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Geboren 15 December Dem r Max Ladewig ein S Max
Dölauerſtraße 27 Dem Gutsarbeiter Guſtav Kern ein S Otto Seebener
er 51 Dem Korbmacher Otto Brettſchneider ein S Kurt Trothaer
traße 55 Dem Fabrikarbeiter Paul Beßler eine T Anna Reilſtraße 27

Geſtorben 15 December Des Brauereiarbeiter Friedrich Teichmann
todtgeb Henriettenſtraße 6 Des Schloſſer Emil Hädicke T Klara

3 Triftſtraße 12 Des Zuckerfabrikarbeiter Otto Römer S Otto l J
Körnerſtraße 16 Des Fleiſchers Hermann Wirth S Kurt 8 M Adolf
ſtraße 4 Des Fabrikarbeiter Guſtav Staude S Kurt 1 J Schiller
ſtraße 37 Des Druckereiarbeiter Hermann Lindner T Anna 5
Goetheſtraße 5

Standesamt Halle Steinweg 2
ſehr 15 December Der Schriftſetzer Paul Schurig und

Emma Arndt Graſeweg 2/3 und Bärgaſſe 2
Eheſ e 15 December Der Schneider Richard Ludwig undAnna Starke arbvſtrate 9
Geboren 15 December Dem Handarbeiter Karl Wagner eins

Kurt Gr Klausſtraße 30 Dem Schmied Franz Moſſau ein S Willy
Bäckerſtraße 3 Dem Eiſenbahnarbeiter Albert Schade ein S Karl
Raffinerieſtraße 7 Dem Handelsmann Karl Lehrmann ein S Richard
Thorſtraße 36 Dem Maurer Albert Göbel eine T Helene Stein
weg 41 Dem Kaufmann Max Hühn ein S Max Gr Brauhaus
traße 14 Dem Kaufmann Guſtav Schatz eine T Klara e l

em Bodenarbeiter Wilhelm Raſt eine T Luiſe Freiimfelderſtraße 5
Dem Handarbeiter Franz Braune eine T Margarethe Klinik Dem
Handarbeiter Paul Herrmann ein S Waldemar Spitze 20 Dem
Brauereiarbeiter Karl Kroll ein S Walther Bäckerſtraße 3 Dem Sekretär
Bernhard Bauer ein S Wilhelm Pfälzerſtraße 13 Dem Handarbeiter
Robert Rödel ein S Kurt Marienſtraße 17 Dem Handarbeiter Oskar
Klett ein S Paul Lilienſtraße 12 z

Geſtorben 15 December Des verſtorb Buchbinder Karl Schmidt
S Paul 3 Thalamtſtraße 9 Des Buchhalter Guſtav Liſſel S Werner
10 Schmeerſtraße 26 Des Bauarbeiter Emanuel Figura T Martha
10 Liebenauerſtraße 166 Des Bäckermeiſter Friedrich Rößler T
todtgeb Zwingerſtraße 14 Der Bankbeamte Emil Greve 24 T
St Eliſabeth Krankenhaus Der Schuhmacher Ernſt Gigner 33 J
St Eliſabeth Krankenhaus Emma Pietzſch 29 Meckelſtraße 24
Des Cirkusbeſitzer Julius Reiffarth S Kurt Klinik Des Bergmann
Wilhelm Schlüter S Wilhelm 9 Klinik Des Geſchirrführer Edmund
Götze T Martha 1 Mühlgafſe 6 Des Schloſſer Albert Simon S
Kurt 3 Ladenbergſtraße 3 Des Arbeiter Robert Rödel S Kurt
17 Stdn Marienſtraße 17 Des Keſſelſchmied Ludwig Oemler T Emmy
1 Schmiedſtraße 27 Des Kanzleigehilfen Auguſt Sachſe Ehefrau
Adeline geb Bräutigam 50 Königſtraße 78 Des Tiſchler Hermann
Knöfel S Arno 1 Charlottenſtraße 14 Des Kutſcher Hermann Kuhnt
T g 1 Gr Sandberg 13 Der Reſtaurateur Oswald Lauſch
42 Brüderſtraße 6

Auswärtige Aufgebote
Der Arbeiter Emil Laddey und Lina Ziege Stemmern und Bahren

dorf Der Or an e Klein und Bertha Maurach Schoenberg undJaeskendorf Zer dienſtknecht Alfred Peter und Bertha Götze Schönburg

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte UNachriuhten
Berlin 16 December Wolff s Bur Bei einem Feſt welches

die Direktion der großen Berliner Straßenbahn am Montag aus
Anlaß der vollendeten Umwandlung des Bahnnetzes in elektriſchen Betrieb

den Angeſtellten gab hielt Miniſter Budde eine Rede in welcher
er auf die Bedeutung der letzten Kaiſerreden hinwies und die Angeſtellten
aufforderte ſtets treu zuſammenzuhalten treu zu ſein gegen ſich ſelbſt und
den König Jn jeder Organiſition müſſe Treue bewahrt werden ob ſie
Armee Eiſenbahn oder Straßenbahn Verwaltung heißt

Ztg wird aus Marburg berichtet Jn der vorletzten Nacht kam es
auf dem Marktplatze aus Anlaß der Verhaftung mehrerer Stu
denten zu einer großen Demonſtration der Studenten

London 16 December Meldung des B Aus Puerto
Cabello wird telegraphiert die Granaten von den Kriegsſchiffen

Charybdis und Vineta tödteten beim Bombardement von Puerto
Cabello einen deutſchen und zwei eingeborene Dienſtboten drei

für Vhren Juwelen Gold u Silberwaaren

Paul Naveberg
Fernspr 2477

Brilinutringe mit feiast Opalstein mit t Simili Gofdene Herrenuhren
von 40 M bis 1000 M

Silb u Metall Herrenuhren StIhb u Metnll Damen

Opalschmueksachen

10 Jahre Garantie mit ausgewählt schönen
5 Jahre Garantie 25 N bis 50 I Opalsteinen aufsütze 338 n 58515 M bis 36 N Gold Doublé Tubiiünums Brosch e W gestempelt

Luange Damen Herren Kränze v 1 N dis 10 M u Hochzeits un Eebt silberne
Vnrketten Uhrketten Onrringe v 2 vis 30 M Pathen Geschenken Ketten

von 3 M bis 12 M 5 M bis 20 M II keiten in Gold geeignet Armbänder
in grosser Answabl wie Double von d N in mit Anhüngren Von

engliſche Meilen außerhalb der Stadt

e Grosmies Larer r an

Special Kaus
Pinteae

und Musikwerke von

Gr Ulrichstrasse 48
empfiehlt Part u I Etage

Glashütter Herren und Damenuhren
von A Lange Söhne und Union Glashüttte

Goldene Damenuhren
mit neuesten Decors

von 20 M bis 500 M

Von 6 M bis 60 M uhren v 12 20 M
Ueber 1000 Uhren am Lager

Eeht goldene
KettenArmbänder
mit und ohne Opal

Echt silberne
Restecks sowie

schwer versilb

3 M bis 14 M inbis 80 M grosser Answahlgrosser Auswahl

Meinen neun Katalog mit hunderten von Manchettknöpfe Oravattnndelin Ohemmisettknoöpfe
von 1 M dis 30 M

D Besichtigung der Läger auch Nichtkäufern gern gestattet W
von 2 M bis 50 M pro Garnit 1 bis 30 N

M iiglied des Kabait Spar Wereiuns

Frankfurt a 16 December D B Der Frankf

London 16 December Meldung des B Jn Caracas
ſtehen gebildete und einflußreiche Kreiſe an der Spitze einer Bewegung
Caſtro zur Demiſſion zu Gunſten des Vizepräſidenlen Ayara zu ver
anlaſſen Ayara würde dann den Kongreß zur Wahl eines proviſoriſchen
Präſidenten einberufen der mit den gegen Venezuela verbündeten Mächten

eine Ausſöhnung in die Wege zu leiten hätte

London 16 December Meldung des B Nach einer
Depeſche aus Caracas fand dort als die Nachricht von dem Bom
bardement von Puerto Cabello eintraf eine aufgeregte Demon
ſtration ſtatt Zehntauſend Menſchen marſchierten durch die Straßen
und vor Caſtros Palaſt wo ſie Waffen verlangten und Vergeltung
gegen Deutſche und Engländer heiſchten Caſtro ſagte Wir kämpfen
gegen keine friedlichen deutſchen und engliſchen Bewohner nur gegen die

bewaffnet kommenden Venezuela ſoll ſich gemäß ſeiner Civiliſation
benehmen Der Präſident rieth zur Beſonnenheit er werde ſeine Pflicht
thun und wenn nöthig ſein Leben für die Ehre Venezuelas opfern

Newyork 16 December Meldung der Frkf Ztg Nach
venezolaniſchen Berichten verſtößt das Bombardement von Puerto
Cabello gegen das Völkerrecht Präſident Caſtro erließ einen Aufruf
in dem er erklärte daß das Bombardement durchaus ungerechtfertigt ge

weſen ſei namentlich da keine Gelegenheit gegeben worden ſei Frauen
und Kinder außerhalb des Bereiches der Kanonen zu bringen Nach
einer Herold Meldung ſeien Argentinien und Chile geneigt Vene
zuela beizuſtehen

Viehmsärkte
gohſgedtriehmarxt m atädtisehen Viehhotfe zu Kate am 15 December 1903

Preino f 50 Kilogr o I obend d Seonlaohtgewiehs

I Qual II Qual III Qual 2Aufgetrleben waren vor za d a d b kaaft 32
m

57 Rinder e 67davon 1 Ochten 32 19 Färsen 38 31 27 v35 Kuühe 32 27 25 8511 Bullen 35 z 2220 Kälber 27 42 268 x011 Hammel Schatfe S 28 25 11 223 Schweine davon S m 202 34236 lundschweiune 65 664 60 202 34Ungoerische

Aus dem Geſchäftsverkehr
Gummitiſchdecken Die vortheilhaft bekannte Firma Hugo

Nehab Nachf gr Ulrichſtraße 27 und Leipzigerſtraße 68 bringt auch
in dieſem Jahre wieder neue Gummitiſchdecken mit prächtigen Neuerungen
hinſichtlich der Muſter und Farbenzuſammenſtellungen Solche Gummi
tiſchdecken eignen ſich beſonders zu Weihnachtsgeſchenken da ſie in jedem
Haushalte willkommen geheißen werden

Eine Schaufenſterdekoration welche die Blicke aller Paſſanten
auf ſich zieht und nicht ſelten große Menſchenanſammlungen verurſacht
hat gegenwärtig die Firma M Bär Spezialhaus für Haushaltungs
Einrichtungen gr Ulrichſtraße 54 Prächtig koſtümierte Puppen in der
Größe erwachſener Damen werden auf einer großen Drehſcheibe im Kreiſe
herumbewegt und führen gleichſam aus den Geſchäftsräumen heraustretend
ſchöne Sachen vor die ſich für den Weihnachtstiſch recht eignen Die

wiſchenräume der Drehſcheibe ſind mit Arrangements von allerlei nütz
lichen Wirthſchaftsgegenſtänden verlockendem Kinderſpielzeug Chriſtbaum
konfekt 2c reich beſetzt Die ganze Aufmachung der Dekoration iſt eine
glänzende wir brauchen uns nicht in langen Beſchreibungen derſelben zu
ergehen können uns vielmehr damit begnügen unſeren Leſern dringend
zu empfehlen die Ausſtellung ſelbſt in Augenſchein zu nehmen da ein
Blick ein beſſeres Bild giebt als die ausführlichſte Schilderung dies zu
thun vermag

Zur BVeachtung Der Stadt Auflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Herrn Oarl Schnefder
Halle a gr Ulrichſtraße 20 Jnſtitut für Optik Mechanik
und Phyſik Magazin photograph Bedarfsartikel Spezial
inſtitut für Augengläfer optiſche und mechaniſche Werkſtätte

Weihnachts Ausstellung
Aparte NSeuheſten moderner Almmer Uhren

e h

Waree

Kunstgewerbl

in Pariser Pendulen Tafeluhren Kegulintoren
Knunst n Luxnsuhren Ssulonnhren Standuhren

Kukuks Trompeter n Wachtel Uhren
Eiche Nnesbaum mit und Schlagwerken auf Stabgongs

und engl Gongs schlagend in unübertroſtener Auswahl

e

bei anf welchen wir beſonders aufmerkſam machen
h

e ee
T J

Auggtellune

h un

Küächenuhren

n 9

Wetterhänschen Operngläser
Bnarometer ThermometerBrillen Klemmer in Golä und Donblèé

in grosser Auswahl

Musikwerke Leterknasten
Accordzithern Occarinnas

Mundharmontkns ete
Reparaturen sauber und billig

Hochachtungsvoll

Paul Maseberg Uhbrmacher
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sind und sich nicht bewähren führe prinzipiell nicht Buſch keſonders
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4 jungen Burgstr Fernspr ett G 69 A Reichardt jun 217 uber un I im Hause an imer u 6Gross Rösterei Kolonialwagaren
ars la reur wptenß ar V einnachtsbäckerei nes

in bester Oualität u allen Preislagen ieſel
Inh Adolf 4 IIermann IIeller Feinste en Feinsto r nm Weihnachts Geschenken Forinthen SrangoatFul 5 Sämmtliche Gewürze zum Backen in ſeinster Qualität dte a

e i Raffinaden Vanilleraffinado inTeppiche cBottvorlogor f ellteppiche S dtevan 9 äntel Hochfeine Backbuftor à Ptaä ith 820 15 Pfg nCischdeck an F enstermäntel Hochf Moſſcereibutter in ſtct tig ſrheh à Pfg 190 24e
S ec en Divan Vorlagen Fi Ferner offeriere der oſterLinoleum Französische Wallnüsse Sicilinner Havelnüsse l vie

R d k Qummi Jiseſiöecßen u v Feinste PuDschessenzen Sia Beriin J den Lazaelse ec en JeRürsen Teppiche und Läufer K K Hoflietferant ete v dem
Aen Punsch um un bognac

D N Patent

Konkurrenzlos
Wortmarke ges ohflteztKonkurrenzlos Ruereha IfeParquet u Linoleumn Wachs Polituren ln tet

Neue verbesserte Kaffee Mischungen
Cirinoe iſt Aüſſtg leicht mit dem Pinſel zu verſtreichen und Zysgleviger als feſte Paſten daher auch billiger als geröstet gut und kräftig 70 80 90 Pfg das Ptd

ſolche Neuanſtrich jährlich einmal höchſtens zweimal nöthig Vorrüriche Housbait Mich 100 120 Ptg d Pa
orrügfiche Haushbaltungs Mischungen gCirinoe z Da W ar rn nicht klebend ein Abreiben des Parquet Feinste Miachnages hoch aromatiseh 40 150 169

3 trocknet ſchnell und giebt dem Parquette oder Linoleum nach dem Bürſten einen überraſchend ſchönen er e e
Ir1n0 harten und haltbaren Hochglan Pori geröstet 90 100 120 Pfg d Pfd Roh von 70 Pfg an

Cirine 7 re und wird der Glanz durch reines Waſſer nicht zerſtört tritt vielmehr bei erneutem Polieren ſo Nenebillig Perl Mischung Special Mischung

ort wieder vor 80 00Verkaufspreis 1 Kilo 50 Mark Kile 40 Mark nur in plombierten Flaſchen a u a Pa Ir t P das Pl 7
Zu haben in Halle bei Arnold a Troitzs ch Gr Ulrichſtraße 1 Wilh Ender Ludwig Wuchererſtraße 60 4 5Gustav Fuhrmann Reilſtraße 5 elm vo Co Leipzigerſtraße 104 C Kaiser Jnh m Kleinau Schmeer I R

ſtraße 13 G Osswald Machf Geiſtſtraße 34 F A Patz Gr Ulrichſtraße Schmeerstr Leiprigerstr Il

e r eeeeceeecee S Stei 24 Gr Ulrichstr 40c cInweg 2 F UITIchiStrH aut u H arnbe chwerden Günſtigſt ehe r
5 h friſche und n ne den bis Weihnachten hudwig Wuchererstr 59

y in vorzüglichſten Negulatenren goldkrankheiten jeder Art peziell Rlundansbrüche veraltete Syphilis und deren derren und Damen Ühren u ſilbern
Folgen Blaſen und Nierenleiden behandle möglichſt ohne Verufsſtörung hſtreng diokret Auswärtige Anfragen beantworte ſranko Herren lhren zu jedem annehmbaren

Sohnitze vile Er ültitft 55 i e et en h zJ S u Fei s nur 1 Wevor Sie Weihnachts Gef enke kaufen
bemühen Sie ſich nach Friedrichſtr 55 I

Destillat ion unckh ſ i0 ueur Fabrik Reparaturen an Uhren werd exakt ausgef 2Bamt C A Kra m iach llalle a S robe Stollenvon 5 m 5 alie d V C a r t N Empfehle meine rühmlichſt bekannten Chriſtſtollen im Ganzen u ausgewogen
empfiehlt Wiederverkänfern ſeine Banmkuchen Birnenkörbe Bonbonnteren Marzipan

e

anerkannt vorznegl Liqueure Sordhüänuser vehten Rum Arac aller Art wie Verſand Hut Lager ironigkuehen Baumeonfecete
frauz Coxnn e div enneh Extrakte et zu Engros Preiſen Cartons c Billigſte Bezugsquelle HallSpecialität Kruminizch Kräuter Liqueur Cerionnagen Zabriß Georgtiilc Sczillerſe 85 Hofkonditorei Dietze Am Kirchthor Ecke Mühlweg

u
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